Bestandteile von Lebensmitteln (Prozentrechnung)

von der Anne-Frank-Gesamtschule Havixbeck 


Unterrichtsreihe Jahrgang 7 /Mathematik

(Durchgeführt

· im E-Kurs 7 1/3 [Hans Bröskamp] 

· und im E-Kurs 7 2/5 [Diana Ryll]) 

Themenfeld: Vergleichen und Messen

Inhalte:

· Prozentrechnung (Algebra)

· Dezimalrechnung / Bruchrechnen (Wdhlg.) (Arithmetik)

· Rechnen mit Größen (Wdhlg.) (Arithmetik)

· Tabellen, Diagramme (Algebra)

Lernsituation: Bestandteile von Lebensmitteln

Handlungsmöglichkeiten / Unterrichtssequenzen:

· Bestandteile von Lebensmitteln ermitteln und vergleichen

· Dabei verwendete Maßeinheiten deuten und in andere Maßeinheiten umrechnen

· Ermittlung tatsächlicher Größen aus Anteilen heraus (Berechnung von Prozentwerten)

· Ermittlung von Anteilen aus gegebenen Größen (Berechnung von Prozentsätzen)

· Ermittlung von empfohlenen Gesamtmaßen von Nahrungsbestandteilen pro Tag (Berechnung von Grundwerten)

· Graphische Darstellung der Unterrichtsergebnisse in unterschiedlichen Diagrammformen

· Kritisches Hinterfragen bzw. Überprüfen der Verpackungsangaben im Hinblick auf Korrektheit bzw. Verbrauchermanipulation

Zentrale Ideen:

· Durchschaubarmachen von Mengenangaben, Anteilangaben etc. und Ermöglichen einer besseren Vergleichbarkeit durch Normierung von Anteilen (auf Hundertstel = %).

· Entwicklung eines bewußteren Umgangs mit Nahrungsmitteln aufgrund der Fähigkeit, Angaben auf Verpackungen besser verstehen und deuten zu können.

Methodische /Didaktische Schwerpunkte:

· Ermöglichen von verständnisvollem Lernen dadurch, dass eine Lernsituation in den Mittelpunkt des Unterrichts gestellt wird (und nicht mathematische Inhalte), wo die Schüler/innen Begriffe und Begriffsstrukturen für sich selbst aufbauen.

· Aufzeigen von Wegen zum selbstregulierten Lernen durch: 

· die Entwicklung eigenständiger Lösungswege (z.B. bei den drei Grundaufgaben der Prozentrechnung), 

· das Zulassen aller mathematisch exakten Lösungswege (kein Hinführen zu einem / von der Lehrperson präferierten Lösungsweg) im Sinne einer Akzeptanz einer Vielfalt von Lernwegen. 

· Verstärkter Einsatz von Gruppenarbeit im Sinne einer Stärkung sozialer und kommunikativer Lernprozesse.

Hilfsmittel:

· Von den Schülern zusammengetragene Lebensmittelverpackungen als zentrales Medium der Unterrichtsreihe. 

· Lehrbuch Mathematik heute 7, Schöningh-Verlag, 

· als Aufgabenkatalog für Übungsphasen 

· und als Aufgabenkatalog für Wochenplanaufgaben 

· MUED - Freiarbeit mit Karteikarten Klasse 7/8: Prozentrechnung 

· als Zusatzmaterial in Arbeitsstunden 

· als Zusatzmaterial in Vertretungsstunden 

· als Zusatzmaterial zur Binnendifferenzierung 

Verlauf der Unterrichtsreihe:

· 1. Phase: Das Vorwissen der Schüler/innen zum Begriff "Prozent" wird eingeholt und Prozent als Anteil eines Hundertstelbruchs gedeutet;
auf verschiedenen Lebensmittelverpackungen werden Angaben zu Prozenten gesammelt und anhand dieser Angaben die Begrifflichkeiten "Grundwert, Prozentwert und Prozentsatz" eingeführt; 

· 2. Phase: 1. Grundaufgabe: Berechnung des Prozentwertes:
Mit Hilfe der Angaben auf Alkoholflaschen wird die Menge reinen Alkohols berechnet.
Beim Lösungsweg wird den Schüler/innen freie Hand gelassen, in Erinnerung an die Bruchrechnung wird das Berechnen von Anteilen als Multiplikation eines Bruches mit dem Grundwert (Weg 1) oder als Multiplikation eines Dezimalbruches mit dem Grundwert (Weg 2) gedeutet. Der Dreisatz (Weg 3) oder - daraus abgeleitet - die Formel zur Berechnung des Prozentwertes (Weg 4) machen die Lösungsvielfalt deutlich.

· 3. Phase: 2. Grundaufgabe: Berechnung des Prozentsatzes:
Anhand der Nährwertinformationen auf verschiedenen Kellogg's-Vverpackungen (x Gramm Zucker pro Portion von y Gramm Cornflakes und z ml fettarmer Milch) wird der prozentuale Zuckergehalt pro Portion bestimmt.
Die Reduzierung der unterschiedlichen Lösungswege auf zwei im Vergleich zur ersten Grundaufgabe (Weg 3 und 4) macht bei den Schüler/innen den Dreisatz schon hier zum wichtigsten Lösungsweg.

· 4. Phase: 3. Grundaufgabe: Berechnung des Grundwertes:
Mithilfe der schon in der 2. Grundaufgabe verwendeten Kellogg's-Verpackungen werden aus den prozentualen Angaben für den empfohlenen Tagesbedarf die empfohlene Gesamttagesmenge für bestimmte Mineralien bzw. Vitamine berechnet. 
Dass die Angaben hier bei verschiedenen Produkten des gleichen Herstellers z.T. beträchtlich differieren, schärft den kritischen Blick der Schüler/innen hinsichtlich der Verpackungsangaben noch weiter.

· 5. Phase: Graphische Darstellung der Untersuchungsergebnisse:
Die Schüler/innen lernen als graphische Darstellungsform das Streifen-, das Kreis- und das Säulendiagramm kennen und stellen somit auf unterschiedlichste Arten Lebensmittelbestandteile einzelner Produkte graphisch dar.
Im Anschluss daran wählt jede Tischgruppe eine Thematik aus (z.B. Fettgehalt in Milchprodukten, Fruchtsaftgehalt in Erfrischungsgetränken, Kakaogehalt in Schokoladen, Wasseranteil in Obst- und Gemüseartikeln, Kohlenhydratanteile in Kellogg's-Produkten, Zuckeranteile in Kakaopulverartikeln usw.) und stellt ihre gewonnen Ergebnisse im Rahmen einer abschließende Gesamtausstellung textlich, graphisch oder auch plastisch dar. 

 

